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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TSG Niederdorfelden : TG 1953 Langenselbold VI 
Freitag, 18.11.2022, 19:30 Uhr

Niederlage für die TSG Niederdorfelden

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 traf die TSG Niederdorfelden am vergangenen Freitag im 7.
Saisonspiel auf die TG 1953 Langenselbold VI. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Björn
Hoffmann. Erwähnenswert war, dass die TG 1953 Langenselbold VI diese Partie mit 4
Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein Satz reichte nicht, weshalb König / Zech das Match gegen Herbert /
Neumann mit 1:3 verloren. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Nitsch / Birkelbach konnten Jakob / Jakob
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Kaum
Chancen hatten danach Braun / Kuttig beim 6:11, 11:13, 8:11 gegen ihre Kontrahenten Dickel /
Hoffmann. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Aris Jakob in seinem Einzel gegen Manfred
Birkelbach etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der
im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Bemerkenswert war der Verlauf des
fünften Satzes, den Jakob mit 0:11 verlor. Wenige Chancen hatte anschließend Tobias König beim 8:
11, 7:11, 3:11 gegen seinen Kontrahenten Adrian Nitsch, so dass Nitsch seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Spielstand von 0:5 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis
auf Ausnahmen dann Edris Jakob bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Dickel ab dem
Start und konnte somit das Match nicht so gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die Partie am Nachbartisch zu Ende. Karsten Braun gewann gegen Stefan Herbert mit 3:2.
Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Braun beendet wurde. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Björn Hoffmann zunächst nicht gut aus, so
gewann Jannik Zech im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Thomas Kuttig über die 1:3-Niederlage
gegen Claus Neumann hinweggetröstet werden musste. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der TSG Niederdorfelden und der TG 1953 Langenselbold VI. Aris Jakob konnte Adrian
Nitsch in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
besiegen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Jakob zu Ende ging. Überzeugend war der
Erfolg in drei Sätzen von Tobias König derweil gegen Manfred Birkelbach. Beim nachfolgenden auf
Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 11:13, 10:12, 7:11 gegen Stefan Herbert fand
indessen Edris Jakob von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Karsten Braun überzeugte im Einzel gegen Markus
Dickel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft bedeutete. Jannik Zech konnte im Spiel gegen Claus Neumann einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Thomas Kuttig bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Björn
Hoffmann. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage heißt es für die TSG Niederdorfelden nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV 1872 Klein-Auheim am 25.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft der
TG 1953 Langenselbold VI wird nach nun 7 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TV 1887 Oberrodenbach II am 30.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG Niederdorfelden

Doppel: König / Zech 0:1, Jakob / Jakob 0:1, Braun / Kuttig 0:1 
Einzel: A. Jakob 1:1, T. König 1:1, E. Jakob 0:2, K. Braun 2:0, J. Zech 2:0, T. Kuttig 0:2 

 TG 1953 Langenselbold VI
Doppel: Nitsch / Birkelbach 1:0, Herbert / Neumann 1:0, Dickel / Hoffmann 1:0 
Einzel: A. Nitsch 1:1, M. Birkelbach 1:1, S. Herbert 1:1, M. Dickel 1:1, C. Neumann 1:1, B. Hoffmann
1:1


